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Pressemitteilung 

Die Vaudoise macht sich bereit für ihre letzte Tour 

Lausanne, 11. April 2017 – Am 25. April 2017 sponsert die Vaudoise zum letzten Mal die Tour de 
Romandie. Im Zuge ihrer neuen Kommunikationsstrategie, die darauf abzielt, die Bekanntheit 
der Vaudoise insbesondere in der Deutschschweiz zu steigern, hat die Vaudoise beschlossen, 
ihre neunjährige Partnerschaft mit der Tour de Romandie zu beenden. Als Presenting Sponsor 
ist die Vaudoise an der 71. Tour zum letzten Mal mit neuen Animationen im Village im Zielbereich 
präsent und übergibt dem Sieger jeder Etappe das gelbe Trikot. 

«Die Vaudoise engagiert sich seit 2009 für den Radsport und konnte während ihrer neunjährigen 
Partnerschaft mit der Tour de Romandie zu deren Erfolg beitragen. Die Vaudoise war zunächst 2009 
Sponsor des besten Nachwuchsfahrers an der Tour de Romandie. Seit 2010 ist sie Presenting Sponsor 
und übergibt das gelbe Trikot. Die Vaudoise hat jedoch ihre Kommunikations- und Sponsoringstrategie 
im Rahmen der neuen Genossenschaftskampagne überarbeitet, um in den Medien noch präsenter zu 
sein», erklärt Philippe Hebeisen, CEO der Vaudoise. 

Die Vaudoise wird auch bei ihrer letzten Tour de Romandie mit dem Publikum und den Velofans 
mitfiebern. Sie ist Teil der Tour-Karawane und wird von Aigle über Leysin und Payerne bis nach 
Lausanne hautnah mit dabei sein, an Orten, an denen sie auch mit ihren Agenturen präsent ist.  

Neue Animationen und ein exklusiver Wettbewerb 
An ihrem Stand im Zielbereich unterhält die Vaudoise das Publikum mit neuen Aktivitäten, unter 
anderem einem Simulator, mit dem die Teilnehmer ihre Parkierfähigkeiten testen können, und einem 
Riesenlabyrinth. Auf dem Podium werden die Vaudoise-Botschafterinnen Lauriane Salin, Miss Schweiz 
2016, und Lara Chioda, Miss Suisse Romande 2016, dem Sieger jeder Etappe das gelbe Trikot 
übergeben.  

Die Follower der Vaudoise auf den sozialen Netzwerken können sechs VIP-Tickets inklusive 
Übernachtung für den Mountainbike-Weltcup in Lenzerheide gewinnen. Dafür müssen sie lediglich ihren 
schönsten Moment mit dem Hashtag #gemeinsamglücklich teilen. Ausserdem veröffentlicht die 
Vaudoise auf vaudoiseontour.ch wieder exklusive Fotos von der Tour. 

Diese Pressemitteilung ist verfügbar unter www.vaudoise.ch.  

Weitere Auskünfte 
Véronique Oliveira, Leiterin Communication & Branding, 021 618 86 95, voliveira@vaudoise.ch  
Carole Morgenthaler, Pressesprecherin, 021 618 82 46, cmorgenthaler@vaudoise.ch  

Die Gruppe Vaudoise Versicherungen 
Die Vaudoise gehört zu den zehn grössten Privatversicherern in der Schweiz. Das 1895 gegründete Unternehmen ist der einzige 
unabhängige Versicherer mit Geschäftssitz in der Westschweiz und bietet hochwertige Beratung und Produkte in allen Bereichen 
der Versicherung und der Vorsorge. Dank ihrem dichten Agenturnetz ist die Vaudoise in der ganzen Schweiz vertreten. Damit ist 
sie nah bei den Kunden – für die Beratung und die Schadenregulierung. Die Gruppe beschäftigt rund 1'550 Mitarbeitende, darunter 
etwa 100 Lernende. 
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Europcar AMAG Services AG 
Steinackerstrasse 20 

CH-8302 Kloten 
Tel. 044 804 46 87 
Fax 044 804 46 47 

 
www.europcar.ch 
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Europcar auch 2017 Mobilitätspartner der 
Tour de Romandie 
Seit mehr als zwei Jahrzehnten ist Europcar starker sowie zuverlässiger 
Mobilitätspartner der Tour de Romandie. Mit einer breiten Fahrzeugpalette 
bietet Europcar dem Veranstalter für jeden Einsatzbereich bedürfnisgerechte 
Lösungen. 

1996 engagierte sich Europcar das erste Mal als „Official Car-Partner“ an der Tour de 
Romandie. Europcar unterstreicht mit diesem langjährigen Engagement die Rolle eines 
starken und zuverlässigen Partners.  

Mit Nutzfahrzeugen für den Materialtransport, dem Einsatz von ausgewählten VIP-
Fahrzeugen für geladene Gäste bis hin zu Begleitfahrzeugen auf Rennstufe, abgedeckt 
durch die Marke ŠKODA, stellt Europcar rund 80 Fahrzeuge für den offiziellen Tour-Tross 
der Tour de Romandie zur Verfügung. Mit diesem Engagement unterstreicht der grösste 
Autovermieter der Schweiz die Stärke, mit massgeschneiderten Lösungen seine Kunden 
zu begeistern. 

Europcar wie ŠKODA verfolgen mit ihrer starken Radsport-Präsenz in der Schweiz das 
Ziel, ihre Produkte einem grossen Publikum zu präsentieren und dabei Bekanntheitsgrad 
und Image weiter zu steigern. 

Weitere Informationen:  
 
Europcar     ŠKODA PR 
AMAG Services AG    c/o AMAG Automobil- und Motoren AG 
Martin Helg     Herr Emanuel Steinbeck 
Tel. 044 804 46 87    Tel. 056 463 98 07 
martin.helg@europcar.ch   skoda.pr@amag.ch 
www.europcar.ch    www.skoda.ch 

 
Europcar, der führende Mietwagenanbieter in Europa, gehört mit über 60 Jahren Erfahrung und rund 6 Millionen 
Mietwagennutzern im Jahre 2014 zu den weltweit wichtigsten Marktteilnehmern. Mit einer durchschnittlichen Flotte von 
200’000 Fahrzeugen in über 140 Ländern weltweit, werden den Kunden kurz- und mittelfristige Mietlösungen angeboten. 
Dank dem umfassenden Wissen im Mietwagensektor, profitieren Privat- und Geschäftskunden von umfangreiche 
Mobilitätslösungen. 
In der Schweiz ist Europcar der grösste Autovermieter. An mehr als 90 Stationen kann schweizweit über die bis zu 5‘500 
Fahrzeug starke Flotte verfügt werden. Europcar Schweiz gehört zur AMAG Gruppe. 

ŠKODA AUTO mit Sitz in Mladá Boleslav (Tschechien) gehört zu den ältesten produzierenden Autoherstellern der Welt. Im 
Jahr 2015 feiert die Traditionsmarke ihre 120jährige Firmengeschichte und 110 Jahre des innovativen Automobilbaus. 
ŠKODA AUTO gehört seit 1991 zu Volkswagen, einem der global erfolgreichsten Automobilkonzerne, unterhält drei 
Produktionsstandorte in Tschechien und fertigt auch in China, Russland, der Slowakei und Indien sowie in der Ukraine und 
Kasachstan. ŠKODA AUTO beschäftigt weltweit rund 25900 Mitarbeiter und ist in mehr als 100 Märkten aktiv.  
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Tissot – zuverlässiger offizieller Zeitnehmer der Tour de 
Romandie 2017

Tissot ist stolz auf die Partnerschaft mit der Tour de Romandie, ein Rennen, das der 
Marke am Herzen liegt. Seit der Zusammenarbeit mit der UCI 1995 wurde die 
Verbindung von Tissot mit der Welt des Radsports mit jedem Wettkampf, bei dem die 
Marke als offizieller Zeitnehmer auftrat, enger. Heute ist Tissot der erste „World Cycling 
Partner“ in der Geschichte der UCI. Mit diesem neuen Status ist die Marke nun der 
exklusive Zeitnehmer des UCI für alle Events und Disziplinen. Die Tour de Romandie ist 
ebenfalls Teil dieser beeindruckenden gemeinsamen Geschichte. Dieses Rennen wird 
in der Region ausgetragen, in der Tissot vor mehr als 160 Jahren geboren wurde. Die 
Marke ist sehr stolz auf diese Partnerschaft und das Rennen ist für sie die perfekte 
Gelegenheit, ihr Können in der Zeitnahme einem internationalen Publikum zu 
präsentieren. 

Tissot ist in Hinsicht auf Volumen, der weltweite Führer in der traditionellen Schweizer 
Uhrenindustrie. Die Marke verdankt diese Spitzenposition dem Vertrauen Ihrer Kunden, 
und auch Ihrem Engagement in der Welt des Sports. Mit ihrer großen Erfahrung in der 
Zeitnahme, die Tissot im Lauf der Jahre weltweit sammeln konnte, hat sie sich auch bei 
den Organisationen des Radsports mit der Erfassung, Verarbeitung und Übertragung 
der Wettkampfergebnisse von denen die Marke beauftragt wurde, beweisen können. 
Es handelt sich dabei um wesentliche Aufgaben, und Tissot trägt diese Verantwortung 
mit Stolz. Die vor, während und nach dem Rennen übermittelten Werte und Resultate 
sind das Ergebnis des Know-hows von Tissot. 

Tissot Präsident François Thiébaud erläutert: „Die Tour de Romandie ist ein Radrennen, 
das den Kampfgeist der einzelnen Fahrer und der Teams gleichermaßen fördert. Sie 
brauchen Motivation und Dynamik, zwei Eigenschaften, die Teil unserer weltweiten 
Markenphilosophie sind.“ Im Rahmen der Partnerschaft mit der UCI wird Tissot dieses 
Jahr erneut als offizieller Zeitnehmer bei den Weltmeisterschaften im Bahnradrennen, 
Straßenrennen, mit dem Mountainbike und dem BMX-Rad im Einsatz stehen, ebenso 
bei der Bahnrad-Weltcup Classic Serie. 

Das Pluszeichen im Logo steht für die Qualität und Zuverlässigkeit, für die Tissot seit 1853 bekannt ist. Die Uhren der 
Marke werden in mehr als 160 Ländern verkauft und sind authentisch und erschwinglich. Zudem bieten sie besondere 
Materialien, fortschrittliche Funktionalitäten und ein ausgefeiltes Design. Tissot bleibt seinem Leitspruch „Innovators by 
Tradition“ treu. Das hochkarätige Profil der Marke wurde immer wieder bestätigt. So wurde Tissot zum offiziellen 
Zeitnehmer und Partner vieler Disziplinen ernannt. Hierzu zählen Basketball mit der NBA, FIBA und CBA, Radsport mit der 
Tour de France und den UCI Cycling World Championships, Motorsport mit der MotoGPTM und FIM Superbike World 
Championship sowie Rugby mit dem RBS 6 Nations Championship, TOP14 und dem European Rugby Champions Cup 
und Challenge Cup. Darüber hinaus ist die Marke offizieller Zeitnehmer der Weltmeisterschaften im Fechten und 
Eishockey sowie der AFL. www.tissotwatches.com 





Cortaillod, 11. April 2017 
 
Der schwedische Spezialist für Sportbekleidung Craft und die Tour de Romandie vereinbaren eine dreijährige 
Partnerschaft. Craft liefert dem Radsportpartner die Leader-Rennoutfits der verschiedenen Kategorien sowie die 
Bekleidung für die Verantwortlichen der Veranstaltung und die Helferinnen und Helfer.  
 
„Wir freuen uns sehr, die Marke Craft mit der Tour de Romandie als Partner der UCI World Tour in Verbindung zu setzen. 
Damit bringen wir unser langjähriges Know-how in der Herstellung von Funktionsbekleidung in die Welt des Profiradsports 
ein“, betont Laurent Magne, Managing Director der New Wave Group SA, welche die Marke Craft in der Schweiz vertreibt. 
„Diese Zusammenarbeit passt hervorragend zu unserer Entwicklungsstrategie und verstärkt unsere Präsenz im Radsport.“  
 
Craft tritt seit zahlreichen Jahren als Partner von Profiradsportteams der UCI World Tour auf. Diese Saison liefert Craft 
sämtliche Trikots und weitere Kleidungsstücke für den Weltmeister Peter Sagan und sein Team BORA-hansgrohe, das an 
der Tour de Romandie 2017 teilnehmen wird.   
 
Die Partnerschaft zwischen Craft und der Tour de Romandie läuft bis und mit Saison 2019.   
 

 
 
Weitere Informationen unter: www.tourderomandie.ch oder www.craftsportswear.com  
 
Mediendatenbank: http://media.pprmediarelations.ch/Craft+Sportswear  
    
Medienkontakt 
Karin Lehmann, PPR Media Relations AG, +41 44 200 14 18, klehmann@pprmediarelations.ch 
 
Kontakt Craft Sportswear 
Sébastien Rytz – Marketing Manager sebastien.rytz@nwgroup.ch +41 79 512 46 66 
 
Über Craft Sportswear 
Unsere Produkte sind das Resultat aus Schweiss und Schmerz, Wind und Regen, Fallen und Aufstehen und der Euphorie, wenn man die 
Grenzen seiner Ausdauer überwältigt. Sei es an den Olympischen Spielen oder zu Hause, im Wald oder auf der Strasse, wir sind stets auf 
der Suche nach der Spitzenleistung. Mit unserer funktionellen Sportbekleidung kommen Sie weiter.  
 
Die schwedische Marke Craft ist spezialisiert auf funktionelle Bekleidung für Ausdauersport. Zum Erzielen von optimalen Resultaten sind 
sowohl Leistung als auch Komfort erforderlich. In enger Zusammenarbeit mit Spitzensportlern entwickelt Craft laufend neue Materialien 
und technische Lösungen, um ihren Kunden eine hochwertige Ausstattung für Training und Wettkampf zu bieten.  
 

   www.craftsportswear.com  
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
           
     


          
      
     
        



    
          









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



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


           
         
       

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           
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Losinger Marazzi tritt mit der Tour de Romandie in die Pedale 
 
Der Spezialist für Quartier- und Immobilienentwicklung, Losinger Marazzi, engagiert sich ab der 
diesjährigen 71. Ausgabe als offizieller Partner der Tour de Romandie. Diese findet vom 25. bis 
zum 30. April 2017 in allen Westschweizer Kantonen statt. Der unterzeichnete Sponsoring-
Vertrag läuft über drei Jahre.  
 
Im Rahmen seiner Strategie setzt Losinger Marazzi auf Nachhaltigkeit und ist bestrebt, Wirtschaftlichkeit mit 
sozialen, gesellschaftlichen und ökologischen Anforderungen zu vereinbaren. Losinger Marazzi freut sich 
deshalb, die Tour de Romandie – das angesehene Radrennen der Westschweiz – in den kommenden drei 
Jahren als offizieller Partner zu unterstützen. Dem Unternehmen ist es wichtig, lokale Partner der Regionen in 
denen man verankert ist, sowie Aktivitäten, welche die Umwelt, das Wohlbefinden und die Gesundheit fördern, 
zu unterstützen.  
 
Die Tour de Romandie bietet ihren Anhängern ein faszinierendes Spektakel – sowohl live am Strassenrand, 
als auch unterwegs auf den fünf Etappen des Wettbewerbs. Anspruch, Ambition, Engagement – Losinger 
Marazzi und die Tour de Romandie teilen starke Werte und übernehmen Verantwortung für die Region.  
 
 
Kontakt: 
 
Losinger Marazzi AG 
 
Emily Unser 
Kommunikationsbeauftragte 
Wankdorfallee 5  
3014 Bern 
Schweiz 
 
T +41 (0)58 456 74 53 
e.unser@losinger-marazzi.ch 
losinger-marazzi.ch 
 
Twitter: @LosingerMarazzi 
 
 
 
 



Ein neuer Anfang, eine neue Ziellinie. Die Tour de Romandie bereitet sich die Täler und Ebenen von 
Romandie durchzufurchen. Diese 71st Ausgabe kündigt sich als Königlich aus. Bald werden die besten 
Teams in dem Weltradsport dieser mythischen Rennen mit rasender Geschwindigkeit konkurrieren.

Als Medienpartner, wird e-novinfo, in der Westschweiz seit 15 Jahren im Bereich IT aktiv, sich auf den 
Straßen des Tour de Romandie mit der ganzen Leidenschaft die sie beseelt hinaufschwingen. Dank 
einer effizienten Website, die mit der Organisation Firma Chassot Concept zusammen entwickelt 
wurde, können Fans des Radsports alle Nachrichten von diesem Sportereignis verfolgen. 

Seit Dezember 2016 bietet e-novinfo eine spezielle iOS und Android App für die Tour de Romandie. 
Es ist jetzt ein Kinderspiel den Tour de Romandie, eine der wichtigsten Sportveranstaltung, im Herz zu 
erleben 

Es ist mit großem Stolz, dass e-novinfo Ihre Mitschuld die sie mit den Tour de Romandie verbindet 
erneut.

Der Termin ist jetzt mit dem Rennzirkus, ab den 25. April 2017 !

e-novinfo wünscht alle Liebhaber und Fans ein wunderschöner Tour de Romandie 2017 und lädt jeder 
ein diese 71. Auflage über die Website www.tdr.ch die mobile Anwendung jetzt zu entdecken.

Adriano Todisco, CEO von e-novinfo

Tour de Romandie 2017

Champs-Montants 12a

CH-2074 Marin-Epagnier

+41 32 835 55 55

+41 32 835 55 56

info@e-novinfo.ch 

Av. de Longemalle 21

CH-1020 Renens VD

+41 21 635 52 52

+41 21 635 52 51

Rue Saint-Randoald 8a

CH-2800 Delémont

Tel. +41 32 420 70 70

Fax +41 32 420 70 71 

www.e-novinfo.ch



Abfallwirtschaft: Auf dem Weg zum „reCycling“-Label der UCI

Nach dem grossen Erfolg im ersten Jahr planen Transvoirie und der Veranstalter der Tour de  
Romandie jetzt die Optimierung der Sammlung, des Abtransports und der Trennung des Abfalls bei 
gleichzeitiger Verringerung des CO2-Ausstosses. Mit der Implementierung einer Nachhaltigkeitsstrate-
gie strebt die Tour das von der UCI verliehene reCycling“-Zertifikat an. 

2016 hat die Tour de Romandie eine dreijährige Partnerschaft mit Transvoirie besiegelt. Das auf Abfallentsorgung spe-
zialisierte und auf dem Gebiet der Nachhaltigkeit höchst engagierte Unternehmen hat die Einführung von Indikatoren 
für die Messung des Abfallvolumens zugesagt. Der Sponsor agiert wie ein Mitarbeiter, der seine Erfahrungen und Kom-
petenzen weitergibt, um der Tour die Ausarbeitung eines Plans der nachhaltigen Entwicklung zu ermöglichen, welcher die 
Sportveranstaltung aufwertet.

Senkung des CO2-Ausstosses um 60%
Die Abfallsammelfahrzeuge, die in der französischen Schweiz unterwegs sind, werden ausschliesslich mit Schweizerischem 
Biotreibstoff betrieben, der aus wieder aufbereiteten Pflanzenölen gewonnen wird. Dieser Treibstoff ersetzt den fossilen Diesel 
und ermöglicht die Verringerung des CO2-Ausstosses um fast 60%. Transvoirie wurde im Februar 2017 mit dem von der CCI 
France Suisse verliehenen Preis für nachhaltige Entwicklung ausgezeichnet. 

Information der Teams und der Öffentlichkeit für eine bessere Mülltrennung 
Die Aktion im 2016 war ein voller Erfolg. Es wurden fünf Tonnen Abfälle entsorgt, von denen eineinhalb Tonnen recycelt 
wurden. Im Rahmen dieser Partnerschaft will der Veranstalter die Teams sensibilisieren und diesen präzise Informationen über 
Mülltrennung, Abfallsammelstellen und Recycling-Verfahren weitergeben. Ferner können die Rennfahrer erneut Abfallzonen 
nutzen, die 20 km vor dem Ziel eingerichtet werden. Für die Öffentlichkeit stehen entlang der Strecke 17 Sammel- und 
Sortierstellen zur Verfügung, um Sponsoren, Aussteller und Teilnehmer auf die Mülltrennung aufmerksam zu machen. Ihre 
Mitwirkung ist unerlässlich, wobei zur leichteren Identifizierung spezielle Schilder aufgestellt werden. 

Für 2017 haben sich die Tour de Romandie und Transvoirie zum Ziel gesetzt, die Abfallmengen und den CO2-Ausstoss zu 
verringern, die Recyclingquote zu erhöhen und die erzielten Fortschritte zu messen. „Diese Strategie ist Grundlage für eine 
Politik der kontinuierlichen Optimierung auf dem Gebiet der nachhaltigen Entwicklung und die Einhaltung der Kriterien, 
die Voraussetzung für die Verleihung des reCycling-Labels der UCI sind“, so Pascal Laperrousaz, Generaldirektor von 
Transvoirie.

ÜBER TRANSVOIRIE: 

Transvoirie SA hat sich auf die Sammlung aller Arten von Abfall (Haushalts-, Industrie-, Krankenhaus- und Gastrono-
mieabfälle bzw. Bauschutt etc.) sowie auf Errichtung und Betrieb kommunaler Abfallsammelstellen spezialisiert. Die 
160 an den fünf Standorten in der französischen Schweiz tätigen Mitarbeiter helfen 3.500 privaten und öffentlichen 
Kunden bei der Entsorgung von 160.000 Tonnen Abfall jährlich.
Transvoirie hat sich der nachhaltigen Entwicklung verschrieben und betreibt eine Flotte aus 180 Fahrzeugen, welche 
die Euronorm 5 bzw. 6 erfüllen, sowie hybride Lkw und das erste, zu 100% elektrisch betriebene Fahrzeug 
der Schweiz. Das Unternehmen gehört der Gruppe Helvetia Environnement an und ist damit eine Schwesterge-
sellschaft von Leman Bio Energie (Biotreibstoff), Sogetri (Trennung und Recycling von Abfällen) und SRS, Swiss 
Recyling Services (Sammlung und Recycling von Abfällen). 

ANSPRECHPARTNER FÜR DIE MEDIEN :    VOXIA COMMUNICATION

Alexandra Kehl, alexandra.kehl@voxia.ch, +41 43 344 98 50
Michel Donath, michel.donath@voxia.ch, +41 43 344 98 48

Folgen Sie Uns !www.transvoirie.ch




